
Einladung zum Themenabend anlässlich des 
100. Jahrestages des Ersten Reichskongresses der 
 Arbeiter- und Soldatenräte im Dezember 1918  
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100 Jahre 
R E i c h S ko n g R E S S 
D E R  A R b E i T E R -  u n D 
S o l D AT E n R äT E  1918



Der Reichsrätekongress, wie er auch genannt wird, stellte mit dem 
Beschluss Wahlen für eine verfassunggebende Nationalversamm-
lung abzuhalten, die Weichen für die parlamentarische Demokratie 
in Deutschland. Zugleich zeugen die Debatten auf dem Kongress 
um Nationalversammlung oder Räterepublik, um Sozialisierung und 
Militärreform vom Ringen um verschiedene Formen der Demo-
kratie und den Weg zu gesellschaftlicher Veränderung innerhalb 
der Arbeiter- und Soldatenräte. Zum Ausdruck kam dabei ein partei-

übergreifender Wille zur Demokratisierung weiter gesellschaftlicher 
Bereiche, nicht nur des Staates, sondern auch der Wirtschaft und 
der Armee. Der Reichsrätekongress steht damit nicht nur am Ur-
sprung der ersten Demokratie auf deutschem Boden, sondern er 
eröffnet Fragen nach Formen und Reichweite demokratischer Be-
teiligung, die auch heute noch aktuell sind. Mit szenischen Insze-
nierungen, Vorträgen und einer Podiumsdiskussion wird das histo-
rische Ereignis gewürdigt und aktuelle Fragen debattiert. 

ThemenabenD 100 Jahre reichsräTekongress

An historischem Ort im Plenarsaal des Abgeordnetenhauses wird mit Vorträgen, Diskussionen und 
 szenischen Inszenierungen an den Ersten Allgemeinen Kongress der Arbeiter- und Soldatenräte 
 Deutschlands, der hier vom 16. bis 21. Dezember 1918 tagte, erinnert.



Der Präsident des Abgeordnetenhauses von Berlin, Ralf Wieland, der Gedenk- und  Ausstellungsort  Friedhof der  Märzgefallenen, 
der DGB Bezirk Berlin Brandenburg und die  Berliner Landeszentrale für  politische  Bildung laden Sie zum Themenabend 

»100 Jahre reichskongress der arbeiter- und soldatenräte« 

am Montag, den 17. Dezember 2018, um 18 Uhr in den Plenarsaal des Abgeordnetenhauses von Berlin ein.

begrüßung
ralf Wieland, Präsident des Abgeordnetenhauses von Berlin

Szenische inszenierung (1.Teil) 
Theatergruppe »kirschendieb & Perlensucher«

Vortrag 
reiner hoffmann, Bundesvorsitzender des DGB
»Wirtschaftsdemokratie, historische Errungenschaften  
und aktuelle Herausforderungen«

Szenische inszenierung (2. Teil)
Theatergruppe »kirschendieb & Perlensucher«

Vortrag
Dr. axel Weipert
»Historische Einordnung des Reichskongresses  
der Arbeiter- und Soldatenräte«!

Podiumsdiskussion
»Neue Perspektiven für die Demokratie«
 Prof. Dr. gesine schwan 
 Prof. Dr. Patricia nanz 
 apl. Prof. Dr. alex Demirović 
 Prof. Dr. Paul nolte
Moderation: stephan-andreas casdorff (Der Tagesspiegel)

Schlusswort
Dr. susanne kitschun, MdA 
(Leiterin Friedhof der Märzgefallenen)

Empfang des Präsidenten des Abgeordnetenhauses



abgeordnetenhaus von berlin
niederkirchnerstraße 5
10117 berlin
Telefon: 2325 1060
Telefax: 2325 2068
Mail: rene.roegner-francke@parlament-berlin.de
www.parlament-berlin.de

Verkehrsanbindungen:
S-bahnhof: Anhalter bahnhof, Potsdamer Platz
u-bahnhof: Potsdamer Platz
Db-bahnhof: Potsdamer Platz
bus: M 29, M 41, M 48, M 85, 200

Um Antwort bevorzugt per E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@parlament-berlin.de oder auf der beiliegenden Antwortkarte 
wird bis zum 13. Dezember 2018 gebeten.
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